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Fachteil
Gesucht ist eine gestalterische Synthese.
Häufig stehen die Bauwerke auch im
Siedlungsgebiet oder in einer Kulturlandschaft.
Dann ist die Frage der Einpassung besonders

heikel, denn weder wollen wir uns an
den bestehenden Vorbelastungen
orientieren, noch darfein «Naturidyll» unserZiel
sein. Zur Verdeutlichung dieses Gedankens

dienen die Abbildungen 5 und 6.

Abbildungen 5 und 6:

Zur Befestigung eines Rutschhanges
wurde eine Kombination von verschiedenen

Methoden gewählt: Holzkrainer-
wände wurden zusätzlich mit Betonankem
befestigt. Diese Wände stabilisieren die
steilsten Hangpartien. In den weniger steilen

Abschnitten wurden Buschlagen
eingebaut.
Bei dieser Lösung ist sowohl die Bedeutung

des Zeitfaktors wie auch die
Ausgestaltung des Reliefs deutlich ablesbar. In

einer frühen Phase sind alle Methoden als
verschieden erkennbar und zeigen in einer
Verdeutlichung die unterschiedlichen
Geländeformen. Später werden nur noch die
Ankerköpfe als Zeichen der Stellen maxi¬

maler Steilheit sichtbar sein. Die gestalterische

Idee, die Enden der Anker offen zu
realisieren, macht die Funktion der
verbleibenden Betonelemente ablesbar.
Dies ist meines Erachtens ein eindrückliches

Beispiel eines mutigen, verbindenden,

nichts versteckenwollenden
Gestaltungswillens.

Schlussfolgerung
Zusammenfassend soll nochmals bekrä-
figt werden: Es ist nicht unsere Aufgabe,
hübsche, gefällige Landschaften im
«Heimatstil» zu konstruieren. Wir wollen
standortgerechte lebende und unbelebte
Materialien in einer plausiblen, die Funktion
erfüllenden Weise verwenden. Dann wird
das Resultat zweifellos auch schön sein.
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Einfach zu bedienen, schnell beim Messen:
produktiv

Neu
Ree Elta® 15

: :

Vermessung mit Carl Zeiss.
Einfach genau. ZEISS

Geo Astor AG
Zürichstrasse 61

8840 Einsiedeln
Tel. 055/53 82 76
Fax 055/53 66 88

Kurze Messzeiten allein machen ein Tachymeter
noch nicht produktiv. Darüber entscheidet an

erster Stelle die eindeutige, sichere Bedienung.
Deshalb hat die Tastatur des Ree Elta® 15 von
Carl Zeiss keine doppelt belegten Tasten. Deshalb

sind die Funktionstasten dem grossflächigen
Grafikbildschirm direkt zugeordnet. Mit Informationen

im Klartext steuern Sie den Messablauf.

Was zu tun und zu messen ist, zeigt Ihnen das

Instrument an. Unterstützt werden Sie bei Ihren

Aufgaben durch die integrierten anwendungsgerechten

Programme. Standard ist beim Kom-

pakt-Tachymeter Ree Elta® 15, dass Ergebnisse
automatisch intern gespeichert werden.
Testen Sie ein Ree Elta® 15. Überzeugen Sie sich

davon, dass sichere Bedienung produktivitäts-
steigernd ist. Und dass hohe Leistung und ein

niedriger Preis einander nicht ausschliessen. Wir
würden gern mit Ihnen über die weiteren
praxisgerechten Vorteile des Ree Elta® 15 sprechen.
Rufen Sie uns bitte an oder faxen Sie.
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